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Überall, wo es Christen und Kirchen gibt, da läuten auch

Kirchenglocken. Heute sind sie ein Zeichen für unsere christliche

Kultur. Und sie geben mir bis heute so ein heimeliges Gefühl. Wo

eine Kirchenglocke läutet, da bin ich zuhause. Allerdings höre ich

kaum hin, wenn sie läutet. Die Glocke berührt mich mehr im

Unterbewusstsein.

Sonntags ruft die Glocke zum Gottesdienst.

Manche Gemeinden läuten beim Unser Vater, damit alle, die nicht

kommen konnten, mitbeten können.

Tragen wir jemanden zu Grabe, dann kündigt die Glocke die

Beerdigung an. Und die Glocke läutet auf dem letzten Weg.

David Gredig hat mir einmal erzählt, wie die die Leute während

seiner Kindheit beim Hören der Kirchenglocke ihre Arbeit unter-

brochen haben. Beim Mittagsgeläut hat man eine Minute Pause

gemacht und ein kurzes, stilles Gebet gesprochen.

Bei uns läutet die Glocke auch zum Feierabend. Mensch, nun hast

du dein Tagewerk getan. Ich danke Gott für diesen Tag.

So wird der Arbeitstag, zu einem Tag, der von Gott begleitet wurde.

Ich finde diese Idee schön und bemühe mich, die Kirchenglocken

bewusst zu hören. Und dann bete ich für einen Moment. Beten

macht mir sowieso Freude.

Ich wünsche Euch, dass mit dem Schall der Glocken, Gott selbst zu

Euch kommt

Euer Rolf Weinrich
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Pfarramt Safien
Pfrn. Ghislaine Bretscher und Urs Rüfenacht werden Eltern. Der
Schwanger- und Mutterschaftsurlaub von Ghislaine Bretscher dauert
vom 4. Oktober 2012 bis 31. Januar 2013. Für die Gottesdienste sind
Stellvertretungen organisiert. Für die Kasualien steht Pfr. Rolf
Weinrich zur Verfügung. Den Religionsunterricht der Mittelstufe
Safien übernimmt Marianne Hunger-Toggweiler. Während der
Dauer der Abwesenheit der Pfarrerin in Safien wenden Sie sich an
die Präsidentin der Pastorationsgemeinschaft Safiental, Marlen
Walter. Tel: 081 647 12 79.               Der Pastorationsvorstand Safiental

Die Pfarrstelle im Pfarramt Valendas, Versam und Tenna wird ab 1.
August 2012 neu vom Pfarrerin Ina Weinrich und Pfarrer Rolf Weinrich
versehen. Ina Weinrich wird neu als Provisorin angestellt. Das Arbeits-
pensum von Rolf Weinrich als Pfarrer in der Pastorationsgemeinschaft
Safiental wird dementsprechend reduziert. Ina Weinrich wird den
Religion-sunterricht an der Primarschule in Tenna und an der 3.
Oberstufe in Valendas unterrichten. Die für Pfarrpersonen übliche
Gemeindewahl kann erst nach der Aufnahme in die Synode (2014)
stattfinden.                                                 Der Pastorationsvorstand Safiental

Liebe Valendaser, Versamer, Tenner
und Safier,
es kommt mir ein wenig seltsam vor,
mich jetzt der Gemeinde vorzu-
stellen. Schliesslich lebe ich bereits
fast 5 Jahre in Valendas.
Aber ausserhalb meines direkten
Lebensumfeldes kennen die meisten
Menschen vermutlich eher meinen
Mann als mich.
Ich heisse Ina Weinrich und bin 37
Jahre alt. Ich habe denselben Beruf
wie mein Mann:  ich bin Pfarrerin



Herbstfest
Es ist nicht selbstverständlich, fruchtbaren Boden bebauen zu können.
Es ist nicht selbstverständlich, dass die Aussaat eine Ernte bringt. Am
Erntedankfest ist Gelegenheit, dankbar auf das zu schauen, was wir
bekommen haben. Und auf verschiedene Arten zu überlegen, wie es
geteilt werden kann. In Valendas, Versam und Safien Platz feiern wir
Herbstfest zusammen mit den Schulkindern unterstützt von Bea
Hummel und Marianne Hunger.
In Valendas gibt es im Anschluss wieder einen schönen Apéro durch
den Kirchenvorstand.

Tag der offenen Türe: altes Schulhaus Neukirch
Auch dieses Jahr wird Familie Hagger/Steinemann am 2. September
nach dem Gottesdienst die Tür für Gäste zwischen 12.00 und 15.00
Uhr offen halten. Willkommen sind nicht nur Kirchgängerinnen und
Kirchgänger, sondern alle, die dem alten Schulhaus wieder einmal einen
Besuch abstatten möchten.

allerdings habe ich die letzten 8 Jahre mehrheitlich als Hausfrau und
Mutter zugebracht. Unsere Kinder sind 8, 5 und 2 Jahre alt. Eine schöne
Zeit – aber jetzt dürstet es mich ein wenig nach Veränderung. Deshalb
habe ich zum 1.August einen kleinen Teil der Pfarrstelle meines Mannes
übernommen und er hat im Gegenzug einen kleinen Teil meiner
Haushalts- und Kinderhütestelle übernommen (so ist der Plan…). In
der Praxis werde ich mich nahezu auf den Religionsunterricht
beschränken, darüber hinaus werde ich gelegentlich Gottesdienste
übernehmen, so dass Sie die Gelegenheit haben, mich auch einmal bei
der Arbeit zu sehen.
Was gibt es noch über mich zu sagen. Ich bin in Ostfriesland an der
Nordsee aufgewachsen und lebe jetzt in den Bergen – eine Tatsache,die
meine Verwandtschaft einigermassen verwundert und mich in den
letzten Jahren sehr zufrieden gemacht hat. Wir fühlen uns als Familie
hier daheim und leben gern in unserem kleinen Bergdorf. Umso mehr
freue ich mich, dass ich in Zukunft nicht nur hier leben, sondern auch
hier schaffen werde. Vielleicht sehn wir uns ja mal ...
Ina Weinrich

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau



Informationsabend zur Fusion der Kirchgemeinden
Der Pastorationsvorstand Safiental veranstaltet am 3. Oktober 2012
im Schulhaus Tenna um 20.15Uhr, ein Informationsabend zur Fusion
der Kirchgemeinden. An diesem Abend wird der Pastorationsvorstand
den Fusionsvertrag und den Entwurf der neuen Kirchgemeinde-
verordnung vorstellen. Die Evang.-ref. Kirchgemeindemitglieder haben
somit im Vorfeld der Fusionsabstimmung die Möglichkeit, sich über
die Fusion zu informieren oder Fragen zu stellen.
Der Pastorationsvorstand Safiental

Abstimmung Fusion Kirchgemeinde Safiental
Am 30. Oktober 2012 finden in den vier Kirchgemeinden Safien, Tenna,
Valendas und Versam zeitgleich die Abstimmung über den Fusions-
vertrag zwischen den Evang.-Ref. Kirchengemeinden Safien, Tenna,
Versam und Valendas zur Evang.-Ref. Kirchengemeinde Safiental.

Safien
Tenna
Valendas
Versam

Voraussichtlicher Termin für die Gründungsversammlung
Falls der Fusionsvertrag von den vier Kirchgemeinden Safien, Tenna,
Valendas und Versam am 30. Oktober angenommen wird, findet am
27. November 2012 in Tenna um 20.15 Uhr die Gründungs-
versammlung der neuen Kirchgemeinde mit Wahl des neuen
Vorstandes und Genehmigung der neuen Kirchgemeindeverordnung
der Evang.-ref. Kirchgemeinde Safiental statt.

Familiensonntag in Tenna
Am 09. September um 11.00 Uhr freuen wir uns wieder auf viele
Familien zum Gottesdienst im Inner Röngg zum Familiensonntag.
Getränke, Kaffee und Kuchen sind organisiert. Bei unsicherer
Witterung gibt Yvonne Joos, (Tel 081 645 13 63), Auskunft. Bei
schlechter Witterung findet der Gottesdienst in der Kirche Tenna statt,
ohne Nachmittagsprogramm.
Mitfahrgelegenheit aus Valendas zum Familiensonntag nach Tenna:
Das Kirchentaxi fährt ab dem Brunnen um 10.15 Uhr.

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau

20.15 Uhr im Gasthaus Rathaus
20.15 Uhr
20.15 Uhr im Foyer der MZH
20.15 Uhr im Kirchgemeindesaal
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Herbstfest in Tenna mit dem Kirchenchor Gaiserwald
Am Herbstfestgottesdienst in Tenna wird der Kirchenchor Gaiserwald
unter der Leitung von Christoph Schönenberger den Gottesdienst
mitgestalten.

Am Donnerstag, 13. September feiern Senioren und Seniorinnen
der römisch-katholischen Seelsorgeeinheit Sargans-Vilters-Wangs im
Rahmen eines Ausfluges mit einem Team der Frauen- und
Müttergemeinschaft von 15.00 Uhr bis ca. 15.30 Uhr in der Kirche
Safien Platz einen Gottesdienst mit Eucharistie. Es freut sie, wenn
andere Gläubige zum Gottesdienst hinzukommen."

Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
Seine besondere Bedeutung erhielt der Feiertag mit der Gründung
des schweizerischen Bundesstaates im Jahre 1848.
Der Bundesstaat von 1848 war keine Selbstverständlichkeit, sondern
musste errungen werden. Noch standen das junge Staatsgebilde und
der Religionsfriede (zwischen Katholischen und Reformierten) auf
wackligen Beinen. So war es klug, mit einem gemeinsamen Dank-,
Buss- und Bettag auf die Verwurzelung in der christlichen Tradition
hinzuweisen und durch die gemeinsame Besinnung dem noch
fragilen Staatsgebilde ein festigendes Element zu geben. Damit wurde
das Verbindende betont und der Respekt vor dem politisch und
religiös Andersdenkenden gefördert. Heute wird der Bettag von allen
christlichen Kirchen und der Israelitischen Kultusgemeinde gefeiert.
Quellen: Historisches Lexikon der Schweiz (HLS) www.hls.ch

  www.wikipedia.org   www.ref.ch

Reformationssonntag
In der Region Safiental finden wir Tradition neben Moderne. Im
Sommer wird manche Stelle mit der Hand gemäht. Im Winter fährt
ein Solarlift. In der Kirche stehen auch Tradition und Moderne
nebeneinander. Der Versuch Tradition und Moderne zu verbinden
beginnt mit der Reformation 1523/24 im Safiental. Was uns heute an
Demokratie und Religionsfreiheit selbstverständlich erscheint, das war
damals ein riesiger Schritt, der von unseren Vorfahren gegen viele
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Widerstände errungen werden musste.
Heutzutage gehen wir einen Schritt weiter. Aus der Freiheit heraus
suchen wir vermehrt die Gemeinsamkeiten unter allen Christen und
wollen weniger die reformierte Kirche als vielmehr die Kirche für alle
im Dorf sein.

Benefizkonzert Innenrenovation Kirche Safien Platz
Am 23. November 2012 um 20.00Uhr findet in der Kirche Safien Platz
ein Konzert von Maria Kowollik, Stefanie Buchli, Nina Rademacher,
Gesang, Max Brunner, Bläserensemble Nikola Cittadin, Orgel,
zugunsten der Innenrenovation statt. Zu diesem Konzert sind alle
herzlich eingeladen.

Totensonntag
Viele Menschen in der Gemeinde Safiental sind alt geworden. Viele
sterben. Und jeder hinterlässt eine Lücke, doch niemand soll vergessen
sein. Wir begleiten die Verstorbenen und ihre Angehörigen in
eindrucksvollen Trauerzügen und in vielen Gesprächen. Immer wieder
wollen wir den Trauernden Raum geben und die Verstorbenen nicht
vergessen. Deshalb laden wir immer am Sonntag, dem 25. November
vor dem ersten Advent zum Totensonntagsgottesdienst in unsere
Kirchen ein.

PraparandenPraparandenPraparandenPraparandenPraparanden

:::: :

Neue Präparanden
Für den neuen Jahrgang, der 2014 konfirmiert werden wird, haben
sich neun Jugendliche angemeldet. Sechs kommen aus Valendas, zwei
aus Versam und eine aus Tenna. Wir freuen uns auf euch!

Lager
Wie in den letzten Jahren fahren wir
am ersten Wochenende im Novem-
ber vom 2.-4. mit den Präparanden
und den Konfirmanden ins Lager.
Unser Ziel ist wieder einmal
Rüdlingen/SH.
Wer Ghislaine Bretscher vertreten
wird, steht noch nicht fest.



Oktober

Elsbeth Buchli-Haas, Egschi
85 J. am 7. Oktober

Marie Gartmann
Tenna/AH Flims
90 J. am 12. Oktober

Edi Wieland-Fontana
Valendas
81 J. am 12. Oktober

Elisabeth Buchli-Sutter, Egschi
83 J. am 13. Oktober

Emma Zinsli-Buchli
Zalön/AH Ilanz
92 J. am 14. Oktober

Johann Peter Gander-Buchli
Camana
80 J. am 16. Oktober

Anna Buchli-Hilty, Safien Höfli
88 J. am 18. Oktober

Silvia Wieland-Buchli, Brün
80 J. am 20. Oktober

Friedli Bühler-Hunger, Versam
75 J. am 23. Oktober

Ueli Bianchi-Gredig, Thalkirch
86 J. am 29. Oktober

September

Mattli Bandli
Bäch
75 J. am 8. September

Arthur Buchli-Buchli,
Neukirch
81 J. am 17. September

wir gratulieren   wir gratulieren   wir gratwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratwir gratulieren   wir gratulieren   wir grat

GBeburten

29. Juli Simon Brunner von
Andrea und Corina Brunner –
Sprecher in Valendas

2. September Lena Köppl
von Barbara Köppl und Markus
Keller in Versam

9. September Svea Lou
Eggenberger von Monika und
Christian Eggenberger aus
Wetzikon in Tenna

23. September Sandro Leon
Galliard von Marcel und Mandy
Galliard-Wiener
in Valendas

21. Oktober Orlando Buchli von
Urs und Bettina Buchli Platz in
Versam

21. Oktober Ronja Egger von
Jürg und Anina Egger-Bärtsch
Brün in Valendas

TaufenTaufenTaufenTaufenTaufen



November

Florian Gartmann-Buchli
Zalön
81 J. am 23. November

Rosa Filli-Hansl
Bonaduz/Arezen
81 J. am 23. November

Barbara Bühler-Veraguth
Valendas
84 J. am 22. November

November

Emma Zinsli-Cabalzar
Valendas
86 J.  am 3. November

Ursula Hunger-Gartmann
Safien-Platz
89 J.  am 5. November

Magdalena Gartmann-Dettli
Safien-Platz
86 J.  am 9. November

Nicolaus Stoffel-Soltermann
Versam
82 J. am 12. November

Michel Buchli-Hunger, Gün
83 J. am 13. November

Paulina Joos-Krame
Versam/AH Chur
89 J. am 13. November

Vroni Gartmann-Gander
Thalkirch
82 J. am 14. November

Konrad Joos-Zinsli, Dutjen
81 J. am 19. November

Alfred Bühler-Veraguth
Valendas
86 J. am 21. November

tulieren   wir gratulieren   wir gratulierentulieren   wir gratulieren   wir gratulierentulieren   wir gratulieren   wir gratulierentulieren   wir gratulieren   wir gratulierentulieren   wir gratulieren   wir gratulieren

BEERDIGUNGENBEERDIGUNGENBEERDIGUNGENBEERDIGUNGENBEERDIGUNGEN

Hans Stamm-Marchion
3. Mai 1920 – 2. Juni 2012
Brugg/Valendas

Käthi Buchli-Finschi
24. Nov. 1923 – 18. Juli 2012
Safien Platz/Flims

Albert Jehli
21. April 1946 – 27. Juli 2012
Arezen

Richard Gredig
12. Juli 1929 bis 31. Juli 2012
Zürich/Versam

22. Mai Jonathan Buchli
von Tanja und Thomas Buchli
in Tenna

geburtengeburtengeburtengeburtengeburten



In der Gemeinde Horgen am Zürichsee wurde die Evang.- ref. Kirche
einer grossen Innenrenovation unterzogen. Am 13. Mai 2012 fand der
Festgottesdienst zur Wiedereröffnung der Kirche statt. Die Evang.-
ref. Kirchenpflege Horgen hatte die Festtags Kollekte zugunsten der
Innenrenovation der Kirche Safien Platz bestimmt. Marlen Walter war
an die Feierlichkeiten eingeladen und konnte 5´449.05Fr. für die
Kirche Safien Platz mit nach Hause nehmen. Nach einem halben Jahr
beträgt der Spendenstand ca. 30‘000Fr. Dieser Betrag verdanken wir
allen kleinen und grossen Spenden. Vielen herzlichen Dank an alle, die
bis jetzt die Spendenaktion unterstützt haben. Bis zu den benötigten
190‘000Fr. ist es aber noch ein weiter Weg. Konto für weitere Spenden
70-5579-9 Vermerk: Renovation Kirche Safien Platz. Vielen Dank.
Marlen Walter , Kirchenpräsidentin Safien

Kirchenrenovation Valendas
An zwei Sonntagen im Juli hatten die Kirchgemeindemitglieder von
Valendas Gelegenheit, nach dem Gottesdienst den Entwurf für eine
mögliche Kirchenrenovation anzuschauen und ihre Meinungen und
Anregungen einzubringen. Diese Gelegenheit wurde rege benutzt.
Schnell zeigte sich, dass vor allem das Versetzen des Taufsteines,
welcher momentan mitten im Chor thront grosse Diskussionen auslöst.

Die Renovationskomission
nimmt die Anregungen und
Impulse der Bevölkerung auf
und wird sie zusammen mit
der Denkmalpflege und dem
Architekten prüfen. Gerne
hätte sie auch die Meinungen
der jüngeren Generation
gehört.

Ueber den Antrag der Kommission wird am 05. September 2012 um
20.15 Uhr im Foyer der MZH Valendas abgestimmt.

Spendenaktion fur Kirche Safien PlatzSpendenaktion fur Kirche Safien PlatzSpendenaktion fur Kirche Safien PlatzSpendenaktion fur Kirche Safien PlatzSpendenaktion fur Kirche Safien Platz

:



vorschau weihnachten 2012vorschau weihnachten 2012vorschau weihnachten 2012vorschau weihnachten 2012vorschau weihnachten 2012

Schul-Weihnachten
Safien Fr. 21.12.12, 20.15 Uhr
Versam Do. 20.12, 20.00 Uhr
Valendas Fr.21.12, 20.00 Uhr

Mariastein bei Basel

Yvonne Steinemann, Watt/Regensdorf – Johannes Ernst, Bendorf/
Rhein D – Eva Sonnleitner und Paolo Imola, Oberdornach SO –
Annelore Stoehrer und Walter Steinert, Kempten D – Bianca Meister,
Merishausen – Brigitte Hollinger, Mariastein – M. Bauer, Einödsbach
bei Oberstdorf D, Mirtha, Sidonia und Edi Wieland – Haderslev
(Dänemark), M. Paradisi, Horgen  –  Jakon Rüegg, Wädenswil.

PostkartenaktionPostkartenaktionPostkartenaktionPostkartenaktionPostkartenaktion

Lorenzkirche Kempten D

Merishausen bei
Schaffhausen



Versam

“Singet dem Herrn ein neues Lied, singet dem Herrn alle Lande!“
Psalm 96,1
Die Bibel birgt in den Psalmen viele Lieder. Manche davon sind im
Gesangbuch enthalten. Beim Durchblättern finden wir Dichtungen
zum Lobe Gottes, zum Jahres- und Lebenslauf und zu besonderen
Feiern. Alte und neue Melodien, Kanons und mehrstimmige
Choralsätze bilden eine wunderbare Sammlung verdichteter und
vertonter Seelenzustände. Tretet ein in den lichten Raum, lobt Gott
für euch allein oder mit anderen zusammen! Hört das Wunder eurer
Stimme. Lasst überlieferte und eigene Lieder erklingen!
(...)
Lage der Kirche mit Friedhof und Zugang wurden unübertrefflich
gut gewählt. Die Kirche steht als Sinnbild von Mitte, Frieden und
Stetigkeit gut sichtbar im anmutigen Gelände. Sie ist tagsüber
geöffnet, damit die Menschen über Anfang, Ziel und Ende ihres
Lebens nachdenken können. Unsere Kirchen wurden nicht als
Denkmäler, sondern als Hort für eine lebendige, christliche
Gemeinschaft erbaut.“>>

Text: Elisabeth Bardill     Skizze: Yvonne Rogenmoser

Kirchentafeln PastorationsgemeinschaftKirchentafeln PastorationsgemeinschaftKirchentafeln PastorationsgemeinschaftKirchentafeln PastorationsgemeinschaftKirchentafeln Pastorationsgemeinschaft

Im von den Pfarrerinnen Ghislaine Bretscher und Elisabeth
Weber Ramirez Granados gemeinsam verantworteten Tauf-
Familiengottesdienst stellten Gross und Klein in der voll besetzten
Kirche von Tenna Engel her. Nach einer kurzen Wanderung von
Carfil nach Neukirch in der Kirche Neukirch fanden die
selbstgefertigten Botschafter Gottes in einem zweiten Tauf-
gottesdienst ihre Bestimmung an der Himmelsleiter des Jakobs.

ruckblickruckblickruckblickruckblickruckblick
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Vor rund einem Jahr hat ein Brief
aus Amsterdam das Pfarramt Safien
erreicht. Darin berichtete Herr M. E.
Claassen mit grosser Dankbarkeit
von seinem Aufenthalt in Safien
Thalkirch nach dem Hungerwinter
1944/45.
Viele Schweizer Familien folgten
damals einem Aufruf der
Lutherischen Kirche und des Roten
Kreuzes, während dreier Monate
Kinder aus Holland (NL) bei sich
aufzunehmen. M. E. Claassen
äussert in seinem Brief den
Wunsch, so viele Informationen wie
möglich darüber zu erhalten. Er ist
insbesondere auf der Suche nach
dem Büchlein „Für Holländische
Kinder und Schweizerische
Pflegeeltern“, in welchem unter
anderem Gesänge in deutscher und
holländischer Sprache abgedruckt
waren. Gerne würde er ein solches
kopieren – vielleicht findet sich
sogar ein Exemplar, das ihm
geschenkt werden könnte? Wer
weiss mehr über diese Zeit oder hat
evtl. auch ein Kind aus Holland bei
sich gehabt und könnte M. E.
Claassen von dieser Zeit erzählen?
Bitte melden bei:
ghislaine.bretscher@gr-ref.ch,
081 647 11 20

Brief aus AmsterdamBrief aus AmsterdamBrief aus AmsterdamBrief aus AmsterdamBrief aus Amsterdam
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Ghislaine Bretscher, Pfarrerin
Talstrasse 7, 7107 Safien-Platz
Tel 081 647 11 20, E-mail:  ghislaine.bretscher@gr-ref.ch

Rolf Weinrich, Pfarrer,
Im Winkel 75, 7122 Valendas
Tel 081 921 60 30, E-mail:  rolf.weinrich@gr-ref.ch

Präsidentin Pastorationsvorstand und Safien

Marlen Walter-Kohler, 081 647 12 79

Yvonne Joos-Sprecher, Präsidentin Tenna, 081 081 645 13 63

Thomas Buchli-Riedi, Präsident Versam, 081 645 11 52

Karin Lareida-Beeli, Präsidentin Valendas, 081 921 25 07

adressen                                 adressen                                 adressen                                 adressen                                 adressen                                 www.kirche-safiental.ch

Mission 21
mission 21 versteht sich als eine Gemeinschaft von Kirchen und
Organisationen, welche Menschen aus verschiedenen Kulturen und
Ländern verbindet. Die Partnerkirchen von mission 21 in Afrika,
Asien und Lateinamerika gestalten die Beziehung und die Projekte
als gleichberechtigte Partner aktiv mit.
www.mission21.ch

kollektenkollektenkollektenkollektenkollekten



Bettagskollekte
Am Eidgenössischen Dank-, Buss- und Bettag wird in allen Kirchen
des Kantons eine Kollekte für gemeinnützige Zwecke durchgeführt.
Auf Beschluss der Regierung soll der Ertrag der Bettagskollekte 2012
je zu einem Drittel der Krebsliga Graubünden, der Vereinigung der
Angehörigen von Schizophrenie- und Psychisch-Kranken
Graubünden (VASK) und dem Verein Kidsevent zugesprochen
werden.     www.krebsliga-gr.ch   www.vaskgr.ch   www.kidsevent.gr

Oikocredit
Die Entwicklungsgenossenschaft Oikocredit wurde 1975 vom
Weltkirchenrat gegründet. Das Ziel war, nachhaltig zur
Armutsbekämpfung beizutragen und gleichzeitig eine ethische
Geldanlage für Kirchen zu schaffen. Heute investieren neben Kirchen
und kirchennahen Organisationen auch zahlreiche Privatpersonen,
Institutionen, NGOs und Firmen. Sie alle zeichnen Anteilscheine.
Die so gesammelten Gelder werden in Form von fairen Darlehen an
ca. 900 Partnerorganisationen in über 70 Entwicklungs- und
Schwellenländer vergeben.              www.evb.ch     www.oikocredit.ch

Reformationskollekte
Mit der Reformationskollekte 2012 wird der Religionsunterricht an
den Primarschulen im Tessin unterstützt. Die Chiesa Evangelica
Riformata nel Ticino (CERT) hat seit 1990 die Möglichkeit, auch an
der Unterstufe (Scuola elementare) den Kindern reformierten
Unterricht zu erteilen.                                                         www.soliprot.ch

Altwerden im Safiental
Sei es der Sommerausflug, der Herbst- oder Winteranlass, sei es die
regelmässig organisierte Fusspflege oder der Besuchsdienst: der
Verein Altwerden im Safiental hat sich zum Ziel gesetzt, die
Lebensqualität für Menschen im vierten Lebensabschnitt, die in
Safiental wohnen, zu verbessern.

kollektenkollektenkollektenkollektenkollekten




